
 

Newsletter vom 15.07.2021 
der Flüchtlingsinitiative St. Georgen/Freiburg (figeva.de): 

 
Liebe Interessierte und Engagierte, 
Ich werde meine Stelle wechseln und wir konnten wieder ein tolles Programm für die 
Interkulturellen Wochen in Freiburg zusammenstellen. 
Mehr Infos unten... 

1. Interkulturelle Wochen 2021 in Freiburg 
2. Abschied Manuel Rogers 
3. Nachfolge Flüchtlingsseelsorge 

1. Interkulturelle Wochen 2021 in Freiburg 
Wir sind sehr glücklich auch dieses Jahr wieder eine Plattform für ein buntes Programm für 
Vielfalt und Begegnung in Freiburg anbieten zu können. 

https://ikw-freiburg.de 

Bis Ende Juli wird das Programm und der Flyer für die IKW vom 25. September bis 31. 
Oktober 2021 in Freiburg auf dieser Website zu finden sein. 

2. Abschied Manuel Rogers (Ende Juli) 

„sucht aber zuerst Gottes Welt und Gottes Gerechtigkeit“ (Mt 6,33) 

Nach bald 10 Jahren Flüchtlingsengagement und 5 Jahren Aufbauarbeit der 
Flüchtlingsseelsorge wechsle ich im Sommer in die Psychiatrieseelsorge nach 
Emmendingen. 

Flucht und Migration ist immer ein sehr dynamisches Arbeitsfeld: Unglaublich viele 
Menschen aus unseren Stadtteilen haben sich ab 2015 für geflüchtete Menschen engagiert. 
Dass von Anfang an die Perspektive des ganzen Sozialraums im Blick war (und bis heute 
ist), hat mich sehr gefreut. Wir haben Strukturen entwickelt dieses Engagement durch 
Vernetzung und Begleitung zu unterstützen. Nach der Nothilfe des Ankommens kam dann 
immer mehr die Frage in den Blick: wie gestalten wir hier Zusammenleben in Vielfalt? In 
interkulturellen Workshops für Menschen mit und ohne Fluchterfahrungen und in 
Begegnungsnachmittagen zu „Flucht damals und heute“ kam es immer wieder zu sehr 
persönlichen und intensiven Begegnungen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
alle, die sich mit und für geflüchtete Menschen engagiert haben und weiterhin engagieren. 

Als Angebot der Kirchen für die ganze Stadt entwickelten wir jährliche und ökumenische 
Gottesdienste: der Gottesdienst zum Gedenke an die Toten an den EU-Grenzen als 
öffentlicher Raum für Trauer und Gerechtigkeit; und der interkulturelle Gottesdienst, der 
stärker die Schönheit und den Reichtum von Migration und Vielfalt feiern will. Ich konnte 
auch zusammen mit jährlich mehr Mitstreiter*innen die bundesweiten Interkulturellen 
Wochen in Freiburg wieder beleben: Menschen aus den Kirchen und der Stadtgesellschaft, 
aus Migrant*innenorganisationen und viele andere wollen Freiburgs Vielfalt feiern 

https://146774.seu2.cleverreach.com/c/60875282/7390a47c465-qwa5mf


und Begegnungen in unterschiedlichsten Angeboten ermöglichen. Neben diesen vielen 
Angeboten zur Begegnung mit Flucht und Migration war meine Aufgabe auch immer 
die Seelsorge und Begleitung von Menschen mit Fluchterfahrungen. Nie habe ich so 
viel gebetet und Gottes Segen zugesprochen wie in dieser Arbeit. Meist ging es um 
existentielle Fragen nach Leben und Sinn. Oft auch um das Wahrnehmen der Einzelperson 
in all den Fragen von Flucht, Ankommen und Asyl. 

Der Abschied von den Herzensthemen Migration und Vielfalt fällt mir nicht leicht, aber ich 
freue mich auch auf die Psychiatrieseelsorge, um Menschen in dieser besonderen 
Lebenssituation in ihren persönlichen Fragen zu begleiten. 

Herzliche Einladung zu einem kleinen Abschied am Ende des Gottesdienstes am So 25.7. 
um 11.00 in der Peter und Paul-Kirche, Bozener Straße 4, FR-St. Georgen 

Manuel Rogers, Flüchtlingsseelsorge 

3. Nachfolge Flüchtlingsseelsorge 
Mitte September wird meine Nachfolge Pierre Ziade als Flüchtlingsseelsorger in Freiburg 
beginnen. Er wird wohl die Schwerpunkte Seelsorge mit Geflüchteten, Projekte und 
Unterstützung der Ehrenamtlichen und Bildungsarbeit zu Flucht und Vielfalt weiterführen. 
Er kann sich dann selbst genauer vorstellen. 
Es macht ihm das Ankommen aber sicher leichter, wenn sie  mit Fragen, Anliegen oder 
Ideen auf ihn zugehen. 

Ich bedanke mich im Namen der figeva für ihr und euer Interesse und Engagement 
Alles Gute 
Manuel Rogers 

 


